
Um die Verkehrssicherheit zu erhöhen, wird die Stadt Aalst  
ab Montag, den 4. Januar 2021, eine Tonnagebeschränkung 

einführen. Im Stadtzentrum dürfen während der Hauptverkehrszeiten 
keine Lastwagen mehr fahren, die schwerer als 7,5 Tonnen sind. 

Tonnagebeschränkung
für Lastwagen 

während der Hauptverkehrszeiten
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worum geht es?
Die Tonnagebeschränkung bedeutet, dass im Zentrum von Aalst während 
der Hauptverkehrs- bzw. -schulzeiten keine Lkw mehr mit einer zulässigen 
Gesamtmasse (zGM) von über 7,5 Tonnen fahren dürfen. Die Lastwagen 
dürfen in diesen Zeitfenstern der Tonnagebeschränkung nicht fahren, aber 
sehr wohl stillstehen, z. B., um be- oder entladen zu werden.

AUSNAHMEN
Für die Durchsetzung der Tonnagebeschränkung ist die örtliche Polizei zuständig. Ausnahmen bleiben 
auf ein absolutes Minimum beschränkt. Sie können nur Personen gewährt werden, die nachweisen 
können, dass eine Lieferung nur innerhalb der Hauptschulzeit an einem bestimmten Tag erfolgen kann. 
Dabei muss es sich um äußerst spezifische, in der Regel einmalige Situationen handeln, denen dann 
auch lediglich für diese spezielle Situation eine Zugangserlaubnis erteilt wird. 
(Beispiel: Beton muss an eine Großbaustelle geliefert werden und aus technischen Gründen ist eine kont-
inuierliche Versorgung mit Frischbeton für einen ganzen Arbeitstag erforderlich.) 

Sie können per Formular auf der Website eine Ausnahme beantragen:
www.aalst.be/aalst-ontknoopt/tonnagebeperking-voor-vrachtwagens-in-spits

wo gilt das verbot?
Das Frachtverbot gilt in dem teil-
weise durch den Ring R41-N9 
rund um die Aalst begrenzten 
Gebiet: Gentsesteenweg ■ Capu-
cienenlaan ■ Leo De Bethunelaan 
■ Parklaan. Dies entspricht dem 
Stadtzentrum, in dem auch die 
meisten Schulen liegen.
80 Verkehrsschilder markieren 
die Zone, in der die Tonnagebe-
schränkung gilt.

quand?
Mo — Di— Do — Fr
morgens von 7.45 bis 8.45 Uhr 
nachmittags von 15.30  
bis 16.45 Uhr
Mi
morgens von 7.45 bis 8.45 Uhr 
mittags von 11.30 bis 12.30 Uhr.

Das Verbot gilt das ganze Jahr über.


